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Wetterlage: 
Ein mächtiges Tief im Bereich der oberen Adria bringt in der 

Steiermark extrem hohe Niederschlagsmengen. Heute greift von 

Nordosten eine ausgeprägte Okklusion auf das Mürztal über. 

Morgen, 30.09. bringt eine Störungszone über der Weststeiermark 

intensive Gewitter. Im Südosten des Landes sind geringere 

Regenmengen zu erwarten. 

 

 
Wetterentwicklung: 
 
In den vergangenen drei Tagen sind folgende Regenmengen 

gefallen: 

Oberes Murtal und Weststeiermark 90 bis 130 mm 

Mürztal und Südosten des Landes 30 bis 50mm 

 

Bis zum 01.10., 12 Uhr werden zusätzlich folgende Regenmengen 

erwartet: 

Oberes Murtal, Mürztal und Weststeiermark 70 bis 120 mm 

Besonders am 30.09. fallen durch Gewitter hohe Regenmengen in 

kurzer Zeit. 

 

Hauptbetroffene Gebiete: 
 
Oberes Murtal, Mürztal, Weststeiermark, Auswirkungen aber im 

gesamten Murverlauf 

 
Besondere Bemerkungen bzw. weitere Aussichten: 
 
Am 01.10. ist mit einer Entspannung der Niederschlagssituation 

in der gesamten Steiermark zu rechnen. 

 

 

Warnelement: Extreme Regenmengen 
 

Gültigkeitszeitraum: 29.9.2021, 08 Uhr bis 01.10.2021, 12 Uhr 
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Tritt eine Änderung der Warnsituation ein, so kann diese auf der Internethomepage der ZAMG 
unter der Adresse www.zamg.ac.at (Wetterwarnungen) abgerufen werden. 
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